
Soldaten & Bürger wachsen zusammen

Gründung des TTC Borgentreich
»Drei damalige Soldaten, nämlich Jochen 
Erkel, Gerd Schuster und Walter Seifert, 
kamen vor über 50 Jahren auf die Idee, 
einen Tischtennisverein in Borgentreich zu 
gründen«, blickte Vorsitzender Armin Nutt, 
der seit zwei Jahren die Vereinsgeschicke 
lenkt, zurück. »Die Idee wurde auch schnell 
in die Tat umgesetzt und so wurde am 5. Januar 
1968 der Borgentreicher Tischtennisclub aus 
der Wiege gehoben«, sagte Nutt. Eine Kopie 
der Gründungsurkunde hing an einer der Stell-
wände, die die Vorstandsmitglieder in der 
Steinkuhle aufgestellt hatten. Auch Zeitungs-
artikel und Fotos erinnerten an alte Zeiten.

Kooperation mit Behörden und Vereinen
Viele gemeinsame Begegnungen zwischen den an-
sässigen Behörden, Vereinen und kirchlichen 
Vertretern förderten Beziehungen, die sich 
auch auf die Bevölkerung positiv auswirkten.


